
JUGEND
INTERPRETIERT
KUNST

EIN PROJEKT DER STIFTUNG
FÜR KUNST UND KULTUR e.V.,
BONN UND DES MUSEUMS
KÜPPERSMÜHLE FÜR
MODERNE KUNST, DUISBURG
IN KOOPERATION MIT DER
STADT DUISBURG

Das MKM stellt sich vor

Das MKM Museum Küppersmühle für Moderne
Kunst präsentiert auf rund 4.500m2 zeitgenössi-
sche Kunst, darunter zahlreiche Schlüsselwerke
aus der Neuen Sammlung Ströher, einer der um-
fassendsten und interessantesten Sammlungen
deutscher Nachkriegs- und Gegenwartskunst
weltweit. Die Schüler erwartet ein einmaliger
Rundgang durch mehrere Jahrzehnte herausra-
genden Kunstschaffens deutscher Künstler von in-
ternationalem Rang (Georg Baselitz, K.O. Götz,
Candida Höfer, Jörg Immendorff, Anselm Kiefer,
Markus Lüpertz, A.R. Penck, Gerhard Richter, Ber-
nard Schultze, Rosemarie Trockel u.a.). Zusätzlich
bietet das MKM ein wechselndes Ausstellungs-
programm aktueller und jüngster künstlerischer
Entwicklungen, thematischer Gruppenausstellun-
gen oder Retrospektiven etablierter Künstler.
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Deutsche Bank Stiftung

Die Deutsche Bank Stiftung fördert Projekte in
den Bereichen Kunst, Musik, Bildung und Sozia-
les. Insbesondere die Themen Bildung und Nach-
wuchsförderung durchziehen die Stiftungsarbeit
wie ein roter Faden – ob im sozialen oder kulturel-
len Bereich. Kulturelle Bildung ist keine Beigabe
sondern essenzielle Grundlage für die Entwick-
lung von Denkfähigkeit und Kreativität. Wichtiges
Kriterium der Kulturförderung der Deutsche Bank
Stiftung ist es deshalb, bei jungen Menschen das
Interesse für Kunst und Kultur zu wecken. Dies
gelingt erfahrungsgemäß dann besonders gut,
wenn sich Jugendliche persönlich damit ausein-
ander setzen können, was der Jugend-Kunst-
Preis auch in kreativer Hinsicht vorbildlich fördert.

Weitere Informationen zum Engagement der Deut-
sche Bank Stiftung unter:
www.deutsche-bank-stiftung.de JUG
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DEUTSCHE BANK STIFTUNG
JUGEND-KUNST-PREIS

Jugend interpretiert Kunst

Das Projekt „Deutsche Bank Stiftung – Jugend-Kunst-Preis“
ist ein bundesweit ausgeschriebener Förderwettbewerb, bei
dem talentierte Schülerinnen und Schüler zeigen können,
was an kreativem und organisatorischem Potential in ihnen
steckt. Voraussetzung ist die Bereitschaft, sich offen mit un-
terschiedlichen Tendenzen zeitgenössischer Kunst ausein-
anderzusetzen. Von den Teilnehmern werden Kreativität,
Phantasie, Organisationstalent und Teamwork gefordert,
wenn sie ihre Antwort auf die Museumskunst unserer Zeit
präsentieren. Das Engagement der mitwirkenden Schulen
wird honoriert mit einer Ausstellung im MKM Museum Küp-
persmühle für Moderne Kunst. Eine Fachjury bewertet die
Schülerarbeiten. Die Preisträger erhalten den Deutsche
Bank Stiftung Jugend-Kunst-Preis in Höhe von 5.000,- €,
2.000,- € und 1.000,– €.

Zielsetzung

Mit diesem Jugendkunstwettbewerb verfolgen wir das Ziel,
Schülerinnen und Schüler an moderne und zeitgenössische
bildende Kunst heranzuführen und Verständnis für ästheti-
sche Prozesse zu wecken. Wir wollen die aktive, direkte und
kreative Auseinandersetzung mit den Werken, unmittelbar
vor den Originalen im Museum. Kunst wird so als spannende
Begegnung mit neuen Ideen erfahren.

Auswahlverfahren

Zum Wettbewerb anmelden können sich Klassen und Kunst-
kurse von Gymnasien, Gesamtschulen und Realschulen aus
ganz Deutschland ab der 9. Klassenstufe. Aus allen eingesen-
deten Unterlagen werden jährlich 20 Schulklassen per Losver-
fahren ermittelt und zur Teilnahme ins MKM eingeladen.

1. Projektphase: Der Museumsbesuch

Die teilnehmenden Schulklassen werden gemeinsam mit ih-
ren Fachlehrern einen ganzen Tag lang ins MKM eingeladen.
Unsere Kunstpädagogin betreut die Schüler und vermittelt
interessante Hintergrundkenntnisse. Die Kosten für diese
Reise werden übernommen.

Der Zeitraum für den Besuch beginnt im März und endet im
Oktober; die Termine werden individuell vereinbart.

Der Besuch dient dem Kennenlernen der Kunstwerke, die im
MKM präsentiert sind, und es gibt genügend Zeit, die Kunst
intensiv auf sich wirken zu lassen und sie verstehen zu ler-
nen. Dabei sind kontroverse Fragen und Diskussionen aus-
drücklich erwünscht! Den Schülern wird nicht erklärt, was sie
sehen sollen, sondern wir möchten, dass sie nach und nach
selbst eine Empfindung für die Interpretation der Kunstwerke
bekommen.

2. Projektphase: Die kreative Eigenleistung

Im Anschluss haben die Schülerinnen und Schüler Gelegen-
heit, ihren Tag im Museum zu diskutieren, zu bewerten und
ihre Interpretation dieses Kunsterlebens in einem eigenen
künstlerischen Beitrag zu gestalten. Über die Auseinander-
setzung innerhalb des Teams soll eine spannende Idee ei-
genständig entwickelt, vorbereitet und umgesetzt werden.
Um die Chancengleichheit zu gewährleisten, erhalten alle
Kurse dafür acht Wochen Zeit (abzüglich der Ferien). Nach
Ablauf dieser Frist muss die Arbeit im Museum abgegeben
bzw. eingeschickt werden. Die Wahl des Mediums und der
Thematik sind frei. Es sollte allerdings gewährleistet sein,
dass alle Schüler mitarbeiten und die Arbeit insgesamt aus
einem Guss ist.

3. Projektphase: Preisverleihung
und Ausstellung

Zum Jahreswechsel werden alle 20 eingereichten Wettbe-
werbsbeiträge im MKM installiert, auf Wunsch auch ge-
meinsam mit den Schülern. Eine hochkarätige Jury von
Künstlern und Museumsexperten (u.a. Abraham David
Christian, Markus Lüpertz, Coordt von Mannstein, Sylvia
Ströher und Walter Smerling) entscheidet über die drei
Gewinner des Wettbewerbs, die während der feierlichen
Vernissage bekannt gegeben werden. Im Anschluss an die
Preisverleihung werden die Kunstwerke der Schüler in
einer eigenen Ausstellung im Museum zu sehen sein – in-
sofern gibt es bei diesem Wettbewerb nur Gewinner!

Kontakt

Stiftung für Kunst und Kultur e.V.
Viktoriastr. 26
53173 Bonn
Tel.: 02 28 / 9 34 55 0
Fax: 02 28 / 9 34 55 20
email: r.freund@stiftungkunst.de

Hiermit bewerben wir uns für
das Projekt 2010

Deutsche Bank Stiftung
Jugend-Kunst-Preis

Name der Schule:

Anschrift:

Schulart:

Telefon / Fax:

Email:

Art des Kurses / Klassenstufe:

Anzahl der Schüler:

Fachlehrer (Name, ggf. Email, Telefon):
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Da die Auswahl der Teilnehmer per Los entschieden wird,
bitten wir, die Angaben auf o.g. Punkte zu beschränken.
Ergänzendes Material kann weder bearbeitet noch zu-
rückgeschickt werden.


